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Tendenz

Immobilien an Börse und Kapitalmarkt

Kaufen, Halten, Verkaufen

Drei Kurszielsenkungen für 
Deutsche Euroshop

Gleich drei Analystenteams haben nach 
Zahlen für das dritte Quartal das Kursziel 
für die Aktie der Deutschen Euroshop AG 
gesenkt. Die Nord-LB traut dem Papier 
aktuell nur noch 34,50 anstatt 37,50 Euro 
zu, die Einstufung wurde auf „Halten“ 
belassen. Der Umsatz sei in einem schwie
rigen Umfeld in den vergangenen beiden 
Quartalen zwar etwas gestiegen. Dennoch 
leidet das Geschäft des Unternehmens 
nach Ansicht der Nord-LB unter der star-
ken Konkurrenz aus dem Internet.

Die DZ Bank senkte das Kursziel für die 
Deutsche Euroshop von 42,50 auf 39,20 
Euro, die Einstufung „Kaufen“ blieb aber 
bestehen. Der Neunmonatsbericht habe 
die Erwartungen grundsätzlich erfüllt. In 
dem Bewertungsmodell der DZ Bank ist 

nun allerdings ein zehnprozentiger Risi-
koabschlag berücksichtigt, der das niedri-
gere Kursziel begründet. Und schließlich 
hat Independent Research seine Erwar-
tungen für die Aktie von 45 auf 42 Euro 
heruntergeschraubt, wobei auch hier die 
Einstufung auf „Kaufen“ belassen wurde. 

Equinet stuft Patrizia herab

Equinet hat die Aktie der Patrizia Immo-
bilien AG aufgrund eines Kurspotenzials 
von aktuell nur noch elf Prozent von 
„Buy“ auf „Accumulate“ herabgestuft. 
Gleichzeitig hob die Investmentbank 
das Kursziel infolge der jüngsten Akqui-
sitionen von 20,00 auf 21,50 Euro an. 
Diese Zukäufe seien nun im angepass-
ten Bewertungsmodell für die Aktie des 
Augsburger Immobilienkonzerns be-
rücksichtigt. 

Vonovia: Analysten mit 
Quartalszahlen zufrieden

Die Citigroup hat das Kursziel für die 
Aktie von Vonovia von 46,90 auf 53,30 
Euro angehoben und die Einstufung auf 
„Buy“ belassen. Aufgrund des etwas 
stärker als erwartet ausgefallenen drit-
ten Quartals erhöhte die US-Bank ihre 
Prognose für den Substanzwert des Dax-
Unternehmens. Außerdem hob das Ana-
lysehaus Kepler Cheuvreux das Kursziel 
für Vonovia nach Quartalszahlen von  
48 auf 49 Euro an, die Einstufung lautet 
dort unverändert „Buy“. Das neue Kurs-
ziel spiegele das höhere Nettoanlagever-
mögen des Immobilienkonzerns wider. 

Zudem könnten die Dividenden je Aktie 
in den kommenden Jahren steigen. Die 
Bewertung der Aktien erachten die Ana-
lysten nach wie vor als attraktiv.
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Quelle: Bankhaus Ellwanger & Geiger, Bloomberg, Stand 17.11.2017

Jamaika ist Geschichte 
Das erste Regierungsbündnis aus Union, FDP und Grünen auf Bundesebene wird noch ein paar Jahre auf sich warten lassen. Denn 
selbst ein Gespräch mit dem Bundespräsidenten konnte FDP-Chef Christian Lindner nicht zum Überdenken seiner Entscheidung 
bewegen. Zu groß seien die Differenzen zwischen den Positionen der Liberalen und denen von CDU/CSU und Grünen gewesen, zu 
gering das Entgegenkommen gerade der Union, heißt es seitens der FDP. Politiker im In- und Ausland fürchten nun eine schwä-
chere Rolle der Bundesrepublik bei der Bewältigung europäischer und globaler Herausforderungen. Ähnlich klingt es bei Vertre-
tern der deutschen Wirtschaft. Und die Börsen? Die zeigten sich nur sehr kurz beeindruckt. Zwar fiel der Dax direkt am Tag nach 
dem Abbruch der Verhandlungen kurz unter die wichtige 13 000er-Marke, holte das aber sofort wieder auf, um dann mehrere 
Tage hintereinander mit Gewinnen aus dem Handel zu gehen. Zum Redaktionsschluss lag das wichtigste deutsche Börsenbarome-
ter wieder bei rund 13 200 Punkten. Auch der Dimax konnte von diesem Klima profitieren und verzeichnete mit 122,99 Punkten 
einen neuen Höchststand. Wie nah Freud und Leid allerdings beieinander liegen, musste Grand City Properties erfahren, die nach 
einem negativen Analystenkommentar abgestraft wurden und mehr als 2 Prozent einbüßten. Doch auch diese Verluste wurden 
umgehend wieder wettgemacht.  Insgesamt stieg die Marktkapitalisierung des börsennotierten Immobiliensektor 2017 gegenüber 
dem Vorjahr um 26 Prozent auf nunmehr 73 Milliarden Euro zu. Das Immobilienvermögen der börsennotierten Unternehmen 
legte um weitere 26 Prozent auf 114 Milliarden Euro zu. Das macht sich auch international bemerkbar, der deutsche Anteil am 
europäischen Sektor liegt aktuell bei 23 Prozent, wie die Untersuchung des ZIA und von Barkow Consult ergab.  � P.O.
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Die Kursentwicklung der deutschen Immobilienaktien

Titel
Markt- 

kapitalisierung
in Millionen Euro

Kurse
in Euro

Kurse 
6.11.2017

Kurse
20.11.2017 Veränderung  

in ProzentHoch Tief 
in Euro in Euro

(52 Wochen)

1st Red AG 10,86 0,68 0,30 0,56 0,54 - 3,57

A.A.A. AG Allgemeine Anlagenverwaltung 45,82 2,57 1,72 2,38 2,32 - 2,52

Accentro Real Estate AG 201,75 12,26 6,75 8,42 8,08 - 4,04

Adler Real Estate AG 722,20 14,51 11,47 13,24 12,57 - 5,06

ADO Properties SA 1 899,83 44,32 29,38 43,88 43,24 - 1,46

Agrob Immobilien AG 77,61 21,50 15,50 20,00 20,00 0,00

Alstria Office REIT-AG 1 896,08 12,84 10,53 12,15 12,39 1,98

AVW Immobilien AG 18,53 1,54 0,99 1,33 1,45 9,02

Bastfaserkontor AG 50,24 5 300,00 3 800,00 5 300,00 5 300,00 0,00

BBI Bürgerliches Brauhaus Immobilien AG 120,12 24,99 21,50 24,30 23,10 - 4,94

CD Deutsche Eigenheim AG 3,96 1,35 0,55 0,83 0,75 - 9,64

Consus Commercial Property 672,26 15,00 7,05 9,50 8,75 - 7,89

CR Capital Real Estate AG 344,10 21,00 1,10 18,90 18,38 - 2,75

Demire Real Estate AG 208,94 4,17 3,20 3,65 3,85 5,48

Deutsche Euroshop AG 2 002,72 39,47 30,29 31,21 32,55 4,29

Deutsche Grundstücksauktionen AG 25,78 17,70 13,05 16,13 16,31 1,12

Deutsche Konsum REIT-AG 255,92 11,96 6,80 10,13 10,41 2,76

Deutsche Real Estate AG 51.,50 2,70 1,02 2,51 2,50 - 0,40

Deutsche Wohnen SE 13 145,70 37,68 27,61 37,10 37,33 0,62

DIC Asset AG 715,27 11,05 8,15 10,67 10,47 - 1,87

Dinkelacker AG 587,40 2 099,99 1 888,08 1 926,00 1 926,00 0,00

Fair Value REIT-AG 111,87 8,27 5,98 7,80 7,96 2,05

Franconofurt AG 63,21 9,90 8,30 8,95 9,05 1,12

GAG Immobilien AG 1 039,35 63,80 50,20 62,00 63,70 2,74

Gateway Real Estate AG 8,94 4,65 2,00 3,90 3,28 - 15,90

GxP German Properties AG 49,81 8,80 3,84 4,84 4,77 - 1,45

GIEAG Immobilien AG 38,26 11,80 5,85 10,40 9,11 - 12,40

Grand City Properties S. A. 3 108,74 19,30 14,66 18,74 18,74 0,00

GWB Immobilien AG 0,44 0,09 0,00 0,06 0,06 0,00

Haemato AG 110,13 7,20 4,98 5,79 5,32 - 8,12

Hamborner REIT AG 759,47 10,00 8,31 9,10 9,54 4,84

Hasen-Immobilien AG 76,82 189,99 148,98 155,00 160,05 3,26

Helma Eigenheimbau AG 176,22 59,00 35,60 46,25 43,86 - 5,17

IC Immobilien Holding AG 1,13 1,95 0,00 0,25 0,38 52,00

Immovaria Real Estate AG 4,44 1,56 0,80 1,45 1,55 6,90

Incity Immobilien AG 97,01 1,29 1,00 1,20 1,13 - 5,83

LEG Immobilien AG 5 670,51 90,70 67,91 88,16 89,75 1,80

OAB Osnabrücker Anlagen- und Beteiligungs-AG 8,50 1,58 0,75 1,00 0,85 - 15,00

Patrizia Immobilien AG 1.808,24 19,82 12,80 18,23 19,52 7,08

Primag AG 4,74 1,40 1,06 1,18 1,10 - 6,78

Publity AG 222,07 42,25 30,95 38,12 36,80 - 3,46

RCM Beteiligungs AG 31,61 2,34 1,95 2,18 2,17 - 0,46

RIM AG 3,94 2,03 1,00 1,67 1,62 - 2,99

Sedlmayr Grund und Immobilien KGaA 2 324,56 4 100,00 2 852,18 3 400,00 3 510,00 3,24

Sinner AG 15,83 10,50 8,32 8,75 8,94 2,17

Stern Immobilien AG 57,73 48,00 37,00 40,00 37,00 - 7,50

TAG Immobilien AG 2 270,73 15,60 11,47 15,00 15,53 3,53

TLG Immobilien AG 2 056,90 20,90 16,23 20,09 20,30 1,05

Verianos Real Estate AG 17,09 1,75 0,91 1,69 1,64 - 2,96

VIB Vermögen AG 591,03 22,31 18,13 22,00 21,40 - 2,73

Vonovia SE 19 042,63 39,79 28,66 38,73 39,38 1,68

WCM Beteiligungs & Grundbesitz-AG 506,03 3,90 2,47 3,75 3,67 - 2,13

Westgrund AG 568,98 7,34 4,71 7,23 7,16 - 0,97

Quelle: Bankhaus Ellwanger & Geiger
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